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Gedanken zum Eichenrelief 
"Lebensweg" 
Das Labyrinth ist der Ausgangspunkt der Skulptur „Lebensweg“ 
von Günter Mauermann. Er hat 2 Ebenen hintereinandergestellt: 
Vorne unser Alltagsweg, löchrig, steinig, holprig und dahinter - 
mehr im Verborgenen - die Stadtmauer mit den neun Toren und 
dem Gotteslamm.

Simultankirche St. Laurentius in Hütten
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Müllabfuhrtermine: 
Freitag, 06.05. Abfuhr „Biotonne“
Montag, 09.05. Hausmüllabfuhr 
  Abfuhr „gelber Sack“
Dienstag, 10.05. Blaue Tonne Fa. Kraus
Freitag, 20.05. Abfuhr „Biotonne“
Samstag, 21.05. Problemmüll  
  13.45 Uhr – 15.15. Uhr
  Städt. Bauhof, Gartenstr. 7

Montag, 23.05. Hausmüllabfuhr 
Mittwoch 25.05. Blaue Tonne Fa. Bergler

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im 
Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 4. Mai 2022
Mittwoch, den 18. Mai 2022

Wegen der Corona-Virus-Pan-
demie können nur Termine mit 
vorheriger telefonischer Terminverein-
barung unter 09645 / 8061 stattfi nden. 

Weitere Einschränkungen können - aufgrund 
kurzfristiger behördlicher Anordnung - leider 
nicht ausgeschlossen werden. Es gilt die all-
gemein bekannte Maskenpfl icht.
Wir bitten - auch in Ihrem eigenen Interesse 
- um Verständnis.

E I N L A D U N G
Gemäß Art. 18 der Bayer. Gemeindeord-
nung fi ndet
am Mittwoch, den 25.05.2022 um 18.00 Uhr
in der Aula der Grund- und Mittelschule Gra-
fenwöhr, Schulstraße 22, eine

Bürgerversammlung
statt. Hierzu sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger aus Grafenwöhr und den
Gemeindeteilen herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch Ersten Bürgermeister
    Edgar Knobloch
2. Präsentation über den Baufortschritt in
    der Stadthalle
3. Stadtwerke Grafenwöhr – Information
    durch Vorstand Frank Neubauer über die
    Geschäftstätigkeit der Stadtwerke
4. Bericht des Ersten Bürgermeisters zum
    Stadtgeschehen
5. Sonstiges, Wünsche und Anregungen
Bei der Bürgerversammlung werden Wün-
sche und Anregungen aus der Bevöl-
kerung gerne angenommen, aber keine 
persönlichen Probleme behandelt. Es geht 
ausschließlich um Angelegenheiten von all-
gemeinem öff entlichen Interesse.
Wir weisen darauf hin, dass während der 
Versammlung Bildaufnahmen gemacht 
werden. Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie 
sich mit der Veröff entlichung und Speiche-
rung einverstanden.
Besucher werden gebeten,  eine Maske mit-
zuführen und die am Eingang angebrachten 
Hinweise zu den geltenden Hygieneschutz-
maßnahmen zu beachten!
Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Grafenwöhr, im April 2022
Stadt Grafenwöhr
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Grundsteuerreform -
Die neue Grundsteuer in 

Bayern
Für die Städte und Gemeinden ist die 
Grundsteuer eine der wichtigsten Einnah-
mequellen. Sie fl ießt in die Finanzierung 
der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau 
von Straßen und dient der Finanzierung von 
Schulen und Kitas. Sie hat Bedeutung für 
jeden von uns. 
Das Bundesverfassungsgericht hat die 
bisherigen gesetzlichen Regelungen zur 
Bewertung von Grundstücken für Zwecke 
der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfas-
sungswidrig erklärt. 
Der Bayerische Landtag hat am 23. Novem-
ber 2021 zur Neuregelung der Grundsteuer 
ein eigenes Landesgrundsteuergesetz ver-
abschiedet. 
Von 2025 an spielt der Wert eines Grund-
stücks bei der Berechnung der Grundsteuer 
in Bayern keine Rolle mehr. Die Grund-
steuer wird in Bayern nicht nach dem Wert 
des Grundstücks, sondern nach der Größe 
der Fläche von Grundstück und Gebäude 
berechnet. 
Wie läuft das Verfahren ab? 
Das bisher bekannte, dreistufi ge Verfahren 
bleibt weiter erhalten. Eigentümerinnen und 
Eigentümer haben eine sog. Grundsteuer-
erklärung abzugeben. Das Finanzamt stellt 
auf Basis der erklärten Angaben den sog. 
Grundsteuermessbetrag fest und übermit-
telt diesen an die Kommune. Die Eigentü-
merinnen und Eigentümer erhalten über die 
getroff ene Feststellung des Finanzamtes 
einen Bescheid, sog. Grundsteuermessbe-
scheid. Der durch das Finanzamt festge-
stellte Grundsteuermessbetrag wird dann 
von der Kommune mit dem sog. Hebesatz 
multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede 
Kommune selbst. Die tatsächlich nach 
neuem Recht zu zahlende Grundsteuer wird 
den Eigentümerinnen und Eigentümern in 
Form eines Bescheids, sog. Grundsteuer-
bescheid, von der Kommune mitgeteilt. Sie 
ist ab dem Jahr 2025 von den Eigentümerin-
nen und Eigentümern an die Kommune zu 
bezahlen. 
Was bedeutet die Neuregelung für Sie? 
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigen-
tümerin bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grund-
stücks, eines Wohnobjekts oder eines 
Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in 
Bayern? – Dann aufgepasst: Um die neue 
Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer 
feststellen zu können, sind Grundstücks-
eigentümerinnen und -eigentümer sowie 
Inhaberinnen und Inhaber von land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieben verpfl ichtet, 
eine Grundsteuererklärung abzugeben. 
Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfü-
gung des Bayerischen Landesamt für Steu-

10.05.2022 Herr WERNER NEUMÜLLER
 zum 75. Geburtstag
13.05.2022 Herr VIKTOR MAMZELIEV
 zum 75. Geburtstag
30.05.2022 Frau ANGELA GLAS  
 zum 70. Geburtstag

ern im Frühjahr 2022 öff entlich aufgefordert. 
Für die Erklärung sind die Eigentumsverhält-
nisse und die tatsächlichen baulichen Gege-
benheiten am 1. Januar 2022 maßgeblich, 
sog. Stichtag. 
Was ist zu tun? 
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in 
der Zeit vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. 
Oktober 2022 bequem und einfach elektro-
nisch über das Portal ELSTER - Ihr Online-
Finanzamt unter www.elster.de abgeben. 
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei 
ELSTER haben, können Sie sich bereits 
jetzt registrieren. Bitte beachten Sie, dass 
die Registrierung bis zu zwei Wochen 
dauern kann. 
Sollte eine elektronische Abgabe der Grund-
steuererklärung für Sie nicht möglich sein, 
können Sie diese auch auf Papier einrei-
chen. Die Vordrucke hierfür fi nden Sie ab 
dem 1. Juli 2022 im Internet unter www.
grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt 
oder in Ihrer Gemeinde.
Informationen zur Grundsteuerreform in 
Bayern erhalten Sie auf der Internetseite 
www.fi nanzamt.bayern.de und www.grund-
steuer.bayern.de
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Das Landestheater Oberpfalz zeigt heuer erneut das Kinderstück „Ronja Räuber-
tochter“ am Schönberg. Die Abenteuer der mutigen und neugierigen Heldin von 
Astrid Lindgren werden jeweils am Sonntag, 22. Mai, 29. Mai, 19. Juni und 17. Juli 
um 14 Uhr aufgeführt. Karten gibt es bei www.nt-ticket.de.

Bild: Stadt Grafenwöhr
Zur alten Pfarrkirche
Bild: Gerald Morgenstern

Kindertheater am Schönberg

Eine professionelle Opernproduktion von 
Oberpfälzer Künstlern für die Oberpfälzer 
Bevölkerung gibt es am ersten Juli-Wochen-
ende auf der Naturbühne Schönberg zu 
hören und zu sehen. Von 1.-3. Juli, 20.30 
Uhr, gastiert das Opernfestival Oberpfalz 
mit „La Traviata remixed“ in Grafenwöhr und 
präsentiert Oper in einem modernen Look. 
Die italienische Opernvorlage von Giu-
seppe Verdi über das Schicksal einer tod-
kranken Kurtisane wird in einer gekürzten 
Fassung von rund 90 Minuten aufgeführt. 
Mit dem Konzept als moderne Neufassung 
und in einem ungewöhnlichen Ambiente 
möchte das Opernfestival Oberpfalz  Oper 
für Jedermann greifbar machen und auch  
„Opern-Neulinge“ ansprechen.
Die noch junge Institution Opernfestival 
Oberpfalz setzt sich überwiegend zusam-
men aus professionellen Künstler:innen und 
Mitwirkenden aus der ganzen Oberpfalz 
und hat sich zum Ziel gesetzt, im ländlichen 
Raum Hochkultur für die Bevölkerung auf 
die Bühne zu bringen. Als Kulisse dienen 
deshalb ungewöhnliche Spielstätten, wie im 
Fall von Grafenwöhr die alte Naturbühne, 
die vor gut hundert Jahren aus einem alten 
Steinbruch entstand. Ein weiterer geplanter 
Aufführungsort ist Cham. 
Dem Opernfestival angegliedert ist ein Aus-
bildungsprogramm, das von Fachkräften für 
Schulklassen entwickelt wurde und Kinder 
und Jugendliche spielerisch an das Thema 
Oper heranführen möchte. Gesucht werden 
Schulklassen, die sich an der Werkseinfüh-
rung beteiligen und mal in die Proben rein-
schnuppern möchten. 

Schönberg wird zur Opernbühne 
„La traviata remixed“ des Opernfestivals Oberpfalz

Ein weiterer Baustein des Opernfesti-
vals betrifft Sängerinnen und Sänger aus 
dem Laienbereich. Wer einmal Opernluft 
schnuppern möchte, kann ohne Vorkennt-
nisse an einem Workshop in Nabburg und 
Neutraubling  und einem abschließenden 
Werkstattkonzert in Neutraubling teilneh-
men.  Weitere Angebote, z.B. Werkseinfüh-
rung für Erwachsene an Volkshochschulen 
runden das Programm ab. 

Die Opernaufführungen sind eine Eigen-
produktion, die mit viel ehrenamtlichem 
Engagement und der Unterstützung von 
Kommunen ein völlig neues, interessantes 
und professionelles Kulturangebot in die 
ländlichen Regionen der Oberpfalz bringt. 
Tickets gibt es unter www.nt-ticket.de
www.grafenwoehr.de 
www.opernfestival-oberpfalz.de  
Bild: Stadt Grafenwöhr

Der Grafenwöhrer Bürgermeister Edgar Knobloch und Michael Konstantin,  
Leiter des Opernfestival Oberpfalz, präsentieren auf der Naturbühne Schönberg  
das Veranstaltungsplakat.
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Badesaison des städtischen 
Waldbades!

Die Badesaison unseres Städtischen Wald-
bades kann wegen der derzeitigen Bau-
maßnahmen voraussichtlich nicht vor Ende 
Mai gestartet werden. Die Arbeiten an dem 
neuen Technikgebäude dauern noch an und 
die Fertigstellung kann aufgrund derzeitiger 
Lieferengpässe noch nicht konkret vorher-
gesagt werden. Der Eröffnungstermin wird 
rechtzeitig in der Tagespresse und auf der 
Homepage bekannt gegeben. 
Dank seines großzügigen Freizeitangebo-
tes ist das beheizte Waldbad besonders 
bei Familien sehr beliebt. Egal ob warmes 
Kinderplanschbecken, Kinderrutsche, 
Abenteuerspielplatz, Trampoline, Slackline 
oder Outdoorkicker, vom Kleinkind bis zum 
Jugendlichen ist zusätzlich zum Schwim-
merbecken für jeden etwas geboten. Für 
Stärkung zwischendurch sorgt das Terras-
sencafé, zum Relaxen lädt der großzügige, 
teils schattige Liegewiesenbereich ein.
Die Eintrittspreise bleiben unverändert zur 
Badesaison 2021. Wählen Sie aus den fol-
genden Karten für Sie das passende Ticket, 
auch angesichts der voraussichtlich verkürz-
ten Badesaison.
Einzelkarten
Erwachsene 3,00 €, Jugendliche 2,00 €, 
Kinder 1,00 €
Zehnerkarten 
Erwachsene 24,00 €, Jugendliche 16,00 €, 
Kinder 8,00 €
Jahres- bzw. Familienkarten
• Erwachsene 60,00 €
• Jugendliche 40,00 €
• Kinder 20,00 €
• Familienkarten 85,00 € (für Erwachsene 
und deren Kinder bis zum vollendeten 
18.Lebensjahr)
Einzel- und Zehnerkarten erhalten Sie an 
der Tageskasse. Jahres- bzw. Familienkar-
ten können ausschließlich bei der Stadt-
verwaltung Grafenwöhr in der Stadtkasse, 
Marktplatz 24, 1. Stock, während den übli-
chen Öffnungszeiten erworben werden.
Senioren, die in 2022 das 65. Lebensjahr 
vollenden, erhalten die Eintrittskarte (Jah-
reskarte) zum Preis von Jugendlichen. 
Rentner und Versorgungsempfänger können 
die Jahreskarte zum Preis einer Kinderjah-
reskarte erwerben. Ein Nachweis (Renten- 
oder Pensionsausweis) muss vorgelegt 
werden. 
Schüler, Studenten bis zum vollendeten 25. 
Lebensjahr ohne eigenes Einkommen (Aus-
bildungsgehalt, Beamtenvergütung u.ä.) 
können gegen Nachweis in die Familien-
Jahreskarte mit aufgenommen werden. 

Personen ab einem Grad der Behinderung 
(GdB) von 50 % sowie deren Begleitperso-
nen erhalten gegen Nachweis den Einzelein-
tritt wie Jugendliche. 
Für Personen mit einem Grad der Behinde-
rung (GdB) von 100 %, sowie deren Begleit-
person ist gegen Nachweis der Eintritt frei. 
Die Inhaber der Ehrenamtskarte erhalten die 
Einzeleintrittskarte Kind. Freier Eintritt für 
Eigentümer der Juleica (Jugendleitercard). 
Öffnungszeiten in der Saison 2022:
Um möglichst vielen Badegästen den 
Besuch des Waldbades zu ermöglichen, ist das 
Bad von Montag bis Sonntag (09:00 – 20:00 
Uhr) geöffnet. An regnerischen und kalten 
Tagen (unter 18 Grad Lufttemperatur) ist das 
Bad von 17.30 – 19.00 Uhr geöffnet. 

Die Stadt wünscht Ihnen schon jetzt eine fröh-
liche und unbeschwerte Zeit in der beliebten 

Freizeitanlage.
Grafenwöhr, Mai 2022

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch 

Erster Bürgermeister

Vorankündigung
50 Jahre Kläranlage  

Grafenwöhr
Tag der offenen Tür  

am Sonntag, den 19.06.2022  
von 13:00 – 17:00 Uhr  

auf der Kläranlage mit Führungen
Die Stadtwerke Grafenwöhr und die Was-
serwirtschafts- und Betriebsgesellschaft 
Grafenwöhr GmbH laden die Bevölkerung 
im Rahmen des 50-jährigen Bestehens der 
Kläranlage Grafenwöhr am 
Sonntag, den 19.06.2022 von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr zu einem Tag der offenen Tür auf 
die Kläranlage (Neue Amberger Straße 193) 
ein.
Abwassermeister Johannes Zinnbauer wird 
mit seinen Kollegen an diesem Tag Führun-
gen auf der Kläranlage anbieten.
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt 
sein.

Frank Neubauer
Vorstand  

Stadtwerke Grafenwöhr

2. Vorauszahlung der 
Wasser- und  

Abwassergebühren,  
fällig am 15.05.2022 

Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass die 
2. Abschlagszahlung auf die Wasser- und 
Abwassergebühren am 15. Mai 2022 fällig 
wird. 
Allen Bürgern, die am SEPA-Lastschriftver-
fahren teilnehmen, werden diese Beträge 
abgebucht. 
Sofern noch keine Einzugsermächtigung 
erteilt wurde, bitten wir um eine terminge-
rechte Begleichung der fälligen Beträge, 
damit Sie eine kostenpflichtige Mahnung der 
Stadtwerke vermeiden. 

Frank Neubauer
Vorstand  

Stadtwerke Grafenwöhr

VdK-Außensprechtag 
Nach der durch die Coronapandemie 
bedingten Zwangspause findet der Außen-
sprechtag nun erstmals wieder am Diens-
tag, 3. Mai 2022 von 10:30 -12:00 statt. Ort: 
Marktplatz 25, (Eingang Polizei). Bitte mit 
FFP2 -Masken zur Beratung kommen!

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, 04.05.2022 im „Neue Welt Kinocen-
ter Weiden“, Fichtestraße. Gezeigt wird die 
deutsche Komödie „IGA“ über einen Jung-
gesellinnenabschied dreier Freundinnen auf 
Ibiza, der aus dem Ruder läuft.
Beginn ist 10.00 Uhr. Vorzugspreis 4,00 €. 
Alle Corona-Regeln sind aufgehoben.

VdK-Fahrt
VdK-Fahrt „Altes Land“, Helgoland, Bre-
merhaven vom 01.05. – 05.05.2022
Abfahrt Sonntag, 1.Mai, 06:00 Uhr bei 
Busunternehmen Göttel
Zustiege: Gmünd, Hütten und Weiden
Gepäckverladung Samstag 30.04.22 
17:00 – 17:30 Uhr
Personalausweis, Impfnachweis und 
Versicherungskarte nicht vergessen
2G-Regelung 
Bei Fragen bitte an Rudolf Haupt (Tel. 
09641/3148) wenden.
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Maifrühschoppen im Museum am 1. Mai 2022
Erstmals lädt der Heimatverein Grafen-
wöhr zu einem zünftigen bayerischen Früh-
schoppen ins Kultur- und Militärmuseum 
ein. Am Sonntag, 1. Mai, können Besucher 
von 10-13 Uhr mit Blasmusik, Weißwürsten 
und Weizen unter der alten Eiche im Innen-
hof des Museums  ein paar vergnügliche 
Stunden verbringen. Die vier Musikanten 
von der Hammerschloss-Musi  Dießfurt 
sorgen  mit bekannten Polkas und  Walzern 
für den passenden musikalischen Rahmen. 
Der Eintritt ist frei.
www.museum-grafenwoehr.de

Theaterführung präsentiert Geschichte
Neu inszenierter Stadtrundgang am 6. Juni 2022, 18:00 Uhr

Nachdem die inszenierte historische 
Stadtführung von Stadt und Museum Gra-
fenwöhr in Kooperation mit der  Kath. Thea-
tergruppe Grafenwöhr immer sehr guten 
Zuspruch fand, gibt es nun auch eine zweite 
Führung mit Theaterszenen. Unter dem 
Motto „Militär und internationales Flair - die 
Stadt Grafenwöhr und der Truppenübungs-
platz“ informiert diese zeitgeschichtliche 
Führung über den Wandel der Stadt im 20. 
Jahrhundert seit Eröffnung des Lagers. Als 
Wirtschaftsmotor hat der Übungsplatz das 
ruhige Städtchen in kürzester Zeit zu einer 
kulturellen, wirtschaftlichen und liebens-
werten Stadt mit internationalem Flair ver-
wandelt. Der Stadtrundgang beleuchtet das 
Zusammenleben mit den Amerikanern und 
das Faszinosum „Truppenübungsplatz“. 
Die Stadtführerinnen haben diese zeitge-
schichtliche Tour bislang ohne Theater-
einlagen angeboten. Aufgrund der guten 
Erfahrung mit der historischen inszenierten 
Führung ist Kulturmanagerin Birgit Plößner 
erneut auf Wolfgang Bräutigam, Vorsitzen-
der der Kath. Theatergruppe Grafenwöhr, 
zugegangen. Dieser hat in Kürze Text und 
Figuren entwickelt, welche Persönlichkei-

ten oder Institutionen in der Grafenwöhrer 
Geschichte  darstellen. Beginnend beim 
Rathaus setzt sich die Führung fort bis zur 
Wache 1 und geht über das Kulturelle Zen-
trum in der Kolpingstraße wieder zurück 
zum Rathaus. Besucher können sich 
auf eine unterhaltsame Führung mit den 
Stadtführerinnen und der Theatergruppe 
freuen, die mit humorvollen Theatersze-

nen, spannenden Fakten und alten Fotos 
zur Grafenwöhrer Geschichte aufwarten.  
Die Premiere ist am Pfingstmontag, 6. 
Juni um 18 Uhr, Führungsgebühr 6 Euro. 
Treffpunkt ist am Rathaus Grafenwöhr. Die 
Tour kann jederzeit auch beim Kulturma-
nagement für Gruppen zum Wunschtermin 
gebucht werden. 
www.museum-grafenwoehr.de

Der Internationale Museumstag findet im Jahr 
2022 bereits zum 45. Mal statt. Ziel des Akti-
onstages ist es, auf die Museen in Deutsch-
land und weltweit aufmerksam zu machen und 
Besucherinnen und Besucher einzuladen, die 
Vielfalt der Museen zu entdecken.
Unter dem Thema "The Power of Museums" 
findet am 15.05.2022 um 14 Uhr im Kultur- und 
Militärmuseum eine öffentliche Führung statt. 
Besucher erfahren mehr über die „bayerisch-
amerikanische“ Stadt mit internationalem 
Flair. Neben der kostenlosen Führung gibt es 
gratis Kaffee und Kuchen für die Teilnehmer. 
Der Eintritt kostet 4 Euro. Anmeldung erbeten 
unter Tel. 09641-925605 oder 8501.
www.museum-grafenwoehr.de

Museum Grafenwöhr zeigt seine Power
Programm zum internationalen Museumstag am 15. Mai 2022, 14:00 Uhr
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Einladung
zur Mitgliederversammlung

Alle Mitglieder der Baugenossenschaft e.G. 
Grafenwöhr sind herzlich eingeladen 
zur Mitgliederversammlung 2022
am Samstag, 21. Mai 2022 um 15.00 Uhr 
in den Büroräumen der Genossenschaft: 
Neue Amberger Straße 104a, 92655 Grafen-
wöhr (ehemaliger Laden)
Tagesordnung:
1.Eröff nung und Feststellung der
   Beschlussfähigkeit
2. Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses
    der Geschäftsjahre 2020 und 2021
3. Bekanntgabe und Beschlussfassung über
   Jahresabschluss und Jahresergebnis 2021
4. Kassenbericht
5. Bericht des Aufsichtsrates
6. Bericht des Vorstandes
7. Bildung eines Wahlvorstandes, Entlastung
   des Vorstandes und des Aufsichtsrates
8. Bekanntgabe der Neuwahl zur Vorstand-
    schaft (gewählt durch den Aufsichtsrat)
9. Neuwahl zum Aufsichtsrat
10. Neufassung der Satzung 
11. Beschlussfassung über etwaige Anträge,
     die zur Mitgliederversammlung gestellt
     wurden
12. Verschiedenes, Genossenschaftliches
13. Wünsche und Anträge
14. Schlusswort
Anträge, über die die Mitgliederversammlung 
zu beschließen hat, sind gemäß Satzung 
spätestens 5 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung einzureichen.
Die Geschäftsbücher der Genossenschaft 
liegen für jedes Mitglied am Samstag, 14. 
Mai 2022 von 11.30 bis 12.00 Uhr im Büro 
der Genossenschaft zur Einsicht auf. 
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme!

Stefan Meier
Aufsichtsratsvorsitzender

Musikunterricht
im Mai 2022

Musikalische Früherziehung jeden Diens-
tag von 16 bis 16.45 Uhr für Anfänger, von 
16.45 bis 17.30 Uhr für Fortgeschrittene.
Musikunterrichte am Klavier, Akkordeon, 
Knopfakkordeon (Bajan), Steirische Har-
monika, Keyboard, Blockfl öte, Querfl öte, 
Gesang, Gitarre, E Gitarre sind jeden 
Schultag mit Abholung und wieder Zurück-
bringen von der Off enen Ganztag Schule 
Betreuung (OGS) möglich.
Am 10.05.22. und am 24.05.22. um 19.00 
Uhr fi ndet eine Probe für die Steirische 
Harmonika und Akkordeon Gruppe statt.
Einmal im Monat fi ndet eine Musikprobe 
für die Veeh - Harfen Gruppe statt.
Besuchen Sie bitte unsere Homepage 
Seite unter http://klingene-toene.de
Anmeldung ist auch online möglich.
Kolpingstraße 1 ,  92655  Grafenwöhr (im 
Kellergeschoss).
Neuanmeldung und weitere Infos unter der 
Tel. Nummer 01752132191 sind bei der 
Dipl. Musiklehrerin Frau Lilia Gette immer 
möglich.

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorff str.13 
werden Lebensmittel an Bedürftige ausge-
geben.
Die erforderlichen Kundenkarten erhalten 
Sie zu den Öff nungszeiten oder nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Die Öff nungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 
13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle 
geöff net ist, sucht ständig Sachspenden, 
z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch-und 
Bettwäsche, Fahrräder usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen 
Preisen  weitergegeben und der Erlös dient 
sozialen Zwecken.
Öff nungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 09:00 – 
13:00 Uhr
und jeden ersten Samstag im Monat von 
09:00 – 13:00 Uhr
nächster Samstagsfl ohmarkt mit vielen 
Sonderangeboten: 07.05.22
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorff str. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail 
buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

I N H .  E R I C H  Z E H R E R

T E L .  I M M O B I L I E N  + 4 9  9 6 4 5  /  9 1  7 7  67 5

T E L .  FAC I L I T I E S  + 4 9  9 6 4 5  /  6 2  3 1

G O S S E N S T R A S S E  4 7  I   9 2 676  E S C H E N B AC H 

I N F O @ Z E H R E R - E S C H E N B AC H . D E

Z E H R E R - E S C H E N B AC H . D E

•	 immobilien	&	service

•	 hausverwaltung

•	 hausmeisterservice

•	 wohnungsauflösung

•	 grünanlagenpflege

•	 baumfällung

•	 winterdienst
Hausmeisterservice - Ab� ussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208

Der
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n rund um Haus und
Garten

Dienstleistungen
BERNHARD
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GRAFENWÖHR
WALDKINDERGARTEN

Mit der Natur auf Du und Du, auf den Spuren von 
Hase & Co. und umgeben von unendlichen Spiel-
möglichkeiten: Was nach Waldabenteuer klingt, 
soll für die Grafenwöhrer Kinder bald zum wunder-
baren Kindergartenalltag werden. Denn im Herbst 
plant die Stadt Grafenwöhr zusammen mit der 
LearningCampus gGmbH einen Waldkindergarten. 
Mit dem neuen Kindergarten erweitert die Stadt ihr 
Angebot im Bereich der Kinderbetreuung auf wert-
volle und nachhaltige Weise. Sein Zuhause wird der 
Waldkindergarten in der Bierlohe haben. Sehr gut 
erreichbar für die Eltern und zugleich perfekt am 
Wald gelegen, lädt der geplante Standort fast schon 
dazu ein, hier einer Kindergartengruppe die Wald-
tür zu öffnen. 

Mit der LearningCampus gGmbH hat die Stadt 
einen sehr kompetenten und erfahrenen Partner an 
der Seite. Mit seinem langjährig erprobten Konzept 
für Waldkindergärten nutzt das 130-köpfige Unter-
nehmen aus Trabitz den Naturraum Wald und 
dessen Chancen zugunsten einer naturnahen und 
handlungsorientierten Pädagogik. Bisher betreut 
LearningCampus an den Standorten Eschenbach, 
Weiden, Auerbach, Schnaittenbach und Irchenrieth 
Kinder ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt auf Basis 
des erlebnis- und waldpädagogischen Ansatzes. 

Ob der Rhythmus der Jahreszeiten, die Erfahrung 
von Kälte und Wärme, Regen und Sonnenschein 
oder die Begegnung mit den Lebewesen des 
Waldes: Den ganzen Jahreslauf hindurch sind die 
Kinder in den Waldkindergärten mit der Natur auf 
Du und Du. Der Wald wird so zum Zuhause der 
Kinder. Voller Geschichten, Abenteuer, Erlebnisse 
und Spielmöglichkeiten ermöglicht er als Lebens-
raum vielfältige Lern- und Erfahrungsfelder.

Doch was genau ist ein Waldkindergarten eigent-
lich? Um einmal einen Blick hinter die Waldtür zu 
werfen, gibt es einen Schnupperwaldtag am 27.5. 
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Waldkindergarten 
Eschenbach. 

Geplant sind 25 Plätze für kleine und große Wald-
kinder in der Zeit von 7.30 bis 14.00 Uhr. Interes-
sierte Eltern können sich gerne bei LearningCam-
pus melden und auch Anmeldungen sind bereits 
möglich. (anmeldung.kita@learningcampus.de)

Grafenwöhr 
geht in den Wald

Waldkindergarten mit LearningCampus gGmbH in Grafenwöhr geplant

ERZIEHER:IN 
MIT LEITUNGSAUFGABEN 
(KOORDINIERENDE:R ERZIEHER:IN)

KINDERPFLEGER:IN 
HEILERZIEHUNGSPFLEGER:IN

ERZIEHER:IN
BERUFSPRAKTIKANT:IN

WERDE TEIL UNSERES TEAMS IM 

WALDKINDERGARTEN GRAFENWÖHR

Wachse mit uns!

Herzliche Einladung an Groß und Klein!
SCHNUPPERNACHMITTAG

FREITAG, 27. MAI 2022 
14:30–16:30 UHR

Waldkindergarten Eschenbach
Am Walderlebnispfad Holzweg, 

92676 Eschenbach i.d.OPf.

Am Beispiel unseres Waldkindergartens in Eschenbach 
zeigen wir, wie ein Kindergartentag bei uns abläuft und 
stehen für alle Fragen zu Verfügung.



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 851

Die ersten Fahrräder mit Luftbereifung gab 
es in Deutschland bereits im letzten Drittel 
des 19. Jahrhunderts. Im Museum ist ein 
Fahrrad aus dieser Zeit ausgestellt, aller-
dings noch mit  Drahtbereifung. In Gra-
fenwöhr wurde 1903 in einem Artikel des 
Eschenbacher Amtsblattes erstmals ein 
Fahrrad erwähnt, denn der Besitzer hatte 
einen geplatzten Schlauch mit Sägespä-
nen aufgefüllt und wollte für diese gelun-
gene Reparatur ein Patent anmelden. Ob 
er damit tatsächlich erfolgreich war, ist 
nicht bekannt.

Bereits ab 1908 verkaufte Friedrich Carl 
Goller Fahrräder in der Stadt und anschei-
nend begeisterte die Grafenwöhrer das 
Fahrradfahren, denn 1911 wurde im Gast-
hof Specht der Radfahrerverein Concor-
dia gegründet. Beeinträchtigt durch den 
Ersten Weltkrieg blühte dieser Verein erst 
danach richtig auf. Am 1. Juli 1920 traten 
die Radfahrer ganz offi  ziell dem Deut-
schen Rad- und Motorfahrer-Verband 
„Concordia“ e.V. Bamberg bei. Ab diesem 
Zeitpunkt waren in der Stadt vermehrt 
Fahrräder unterwegs und 1921 gab es 
sogar ein großes Fahrradrennen Grafen-
wöhr-Pressath-Eschenbach-Grafenwöhr 
mit anschließender Preisverleihung. Die 
Standartenweihe des Vereins Concor-
dia erfolgte 1922, dazu waren sage und 
schreibe 64 Radfahrervereine aus ganz 
Bayern in Grafenwöhr zu Gast.
Einmal nahm sich der Verein Concordia 
eine „Gewalttour“ nach Augsburg vor und 
die Mitglieder fuhren 238 Kilometer in 16 
Stunden auf ihren Drahteseln. Anschei-
nend war dieses Unterfangen zu anstren-
gend, denn die folgenden Ausfl üge führten 
die Gruppe nur noch in die nähere Umge-
bung. Der Radfahrerclub zählte in den 
20er Jahren 110 Mitglieder, die regelmä-
ßig gemeinsame Radtouren unternahmen, 
unter anderem zum Rauhen Kulm, nach 
Speinshart zum Kloster, in die Fränkische 

Zweiräder erobern Grafenwöhr

Schweiz oder zum Bergfest nach Amberg. 
Die Nachfrage an Fahrrädern und deren 
Wartung und Reparatur war vorhanden, 
deshalb eröff nete neben Andreas Hof-
mann, der ab 1921 neue und gebrauchte 
Fahrräder anbot, Anton Kamm eine Kraft-
fahrzeug- und Fahrrad-Reparaturwerk-
statt. Wenig später handelte Martin Nicklas 
mit neuen und gebrauchten Motorrädern. 
Er bot motorisierte Zweiräder der Marken 
DKW, NSU, Alfa und Standard an und eine 
NSU kostete damals 198 Mark, ein Motor-
rad der Marke Standard bereits 975 Mark. 
Um Sicherheit im Umgang mit den motori-
sierten Zweirädern zu vermitteln, gründete 
Friedrich Carl Goller Ende der 20er Jahre 
eine Fahrschule und die Geschicklichkeit 
auf den Motorrädern wurde bei Gelän-
deübungen sowie bei Stadtfahrten nach 
Bayreuth geübt. Ebenso wie die Radlfah-
rer schlossen sich auch die Motorradbe-

geisterten zusammen und unternahmen 
gemeinsame Ausfl üge in die Umgebung. 
Im Nebenzimmer des Gasthofs Wilhelm 
Specht entstand 1926 eine Ortsgruppe 
des ADAC und wer das nötige Geld hatte, 
kaufte sich bereits einen PKW. Unter den 
Klängen einer Musikkapelle machte eine 
Reihe von Motorrädern und Automobilen 
im Frühjahr 1927 eine Korsofahrt rund um 
den Stadtplatz bis zum Militärgasthof. Man 
lebte Gemeinschaft zeigte was man hat.
In der Corona-Krise gewann das Radeln 
wieder an Bedeutung. Vieles spricht dafür, 
wieder mehr in die Pedale zu treten, nicht 
nur der Gesundheit wegen. Kurze Ausfl üge 
in die Umgebung bieten zudem eine kleine 
Abwechslung vom Alltag und eröff nen eine 
ganz andere Perspektive auf die Heimat, 
als man es vom Auto aus gewohnt ist.
www.museum-grafenwoehr.de

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!
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Die Stadt Grafenwöhr freut sich auf einen 
absoluten Top-Star der Bluesszene. Al 
Jones, Sohn eines amerikanischen GIs, 
geboren in Weiden, gibt sich am Samstag, 
11. Juni, 20 Uhr, auf der Naturbühne Schön-
berg die Ehre. Seit vielen Jahren prägt Al 
Jones als Top Act die Bluesszene in Europa. 
Er popularisierte den amerikanischen Blues 
in Deutschland und legte den Grundstein 
für die deutsch-amerikanische Bluesge-
schichte. 
Mit vielen legendären Musikern hat er 
zusammengearbeitet. Auf Tour begleitete 
er Champion Jack Dupree, Willie Mabon, 
Tommy Tucker, Sonny Rhodes und Loui-
siana Red. Er wirkte als Opening Act für die 
Shows von B.B. King und Johnny Winter. 
Mit unverkennbarem Sound spannt die Al 
Jones Bluesband einen Bogen von legen-
dären Originalen bis hin zu modernen 
Eigenkompositionen und hinterlässt beim 
Publikum immer einen positiv bleibenden 
Eindruck. 
Darüber hinaus wird Al Jones von heraus-
ragenden Musikern wie Johann Fliegauf 
(Blues Harp), Thilo Kreitmeier (Tenorsaxo-
phon), Sebastian Kühn (Bass) und Tommy 
Eberhardt (Schlagzeug) begleitet, die für 
den satten und groovenden Background der 
Band sorgen.
Karten für 20 Euro gibt es bei Lotto Bern-
hardt, bei der Reisewelt, bei der Sparkasse 
oder unter www.okticket.de, Abendkasse 
22 Euro. Es gelten die jeweiligen aktuellen 
Corona-Regeln.
www.grafenwoehr.de
Foto: Al Jones
Bildrechte: Lorenz Mair

Vater des deutsch-amerikanischen Blues gastiert
Am Samstag, 11. Juni 2022, Naturbühne Schönberg

Rezensionen 
„Die Al Jones Bluesband interpretiert den 
Blues so authentisch wie keine andere 
nicht-amerikanische Band.“ 
(Living Blues Magazine) 
„Wuchtig und mitreißend vom ersten 
Takt an. Der Funke sprang sofort auf 
das begeisterte Publikum über, das sich 
von der Spielfreude der Musiker gerne 
anstecken ließ.“ 
(Augsburger Allgemeine) 

„Elegantes und zugleich kraftvolles Gitar-
renspiel, souverän und beeindruckend 
in Stimme und Stil – das Attribut „Aus-
nahmemusiker“ erweist sich im Falle Al 
Jones als vollkommen zutreffend.“ 
(Osnabrücker Zeitung) 
„Dieser wuchtige, leidenschaftliche 
Groove dringt tief in die Seele. Das Publi-
kum konnte kaum genug bekommen von 
diesen energie-geladenen Songs.“ 
(Allgäuer Zeitung)

Geprägt wird das Gebiet zwischen Gra-
fenwöhr, Pressath und Mantel durch den 
Kies- und Sandabbau sowie zahlreiche 
ehemalige Hammerwerke. Am Beispiel 
des Gutes Grub erläutert Geoparkranger 
Raimund Röttenbacher am 28. Mai um 14 
Uhr den Einfluss der Rohstoffgewinnung 
sowie der vergangenen Eisenindustrie auf 
die Natur dieser Region. Weglänge rund 
2,5 Kilometer. Gebühr 6 Euro, Kinder frei. 
Treffpunkt ist bei der Parkmöglichkeit an der 
NEW 21 zwischen Hütten und Mantel, von 
Hütten aus rund 500 Meter nach dem Gut 
Grub. Anmeldung unbedingt erforderlich 
bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter 
Telefon (09602) 9 39 81 66 (Mo-Fr 9-12 Uhr) 
oder online unter www.geopark-bayern.de.

Geopark-Tour  
„Hammer und Sand prägen das Land“
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Bürgermeister-Empfang für Herbstmeister
Die jungen Fußballer der E1-Gruppe der 
SV TuS/DJK Grafenwöhr haben den ersten 
Platz im Kreis Weiden-Amberg erzielt 
und wurden Herbstmeister 2021. Deshalb 
wurden die Nachwuchsfußballer von Bür-
germeister Edgar Knobloch im Rathaus 
empfangen. "So ein Empfang ist schon 
etwas Besonderes", meinte der Bürger-
meister. Schließlich trugen sich die jungen 
Fußballer auch in das goldene Sportlerbuch 
ein, das sogar archiviert wird. "Zu Empfän-
gen werden sonst Minister, Diplomaten, 
Botschafter und Generäle eingeladen", 
fügte Knobloch hinzu.
Das Stadtoberhaupt gratulierte den erfolg-
reichen Fußballern; auch zu ihren 55 
Tortreffern. "Ihr habt Grafenwöhr in ein posi-
tives Licht gerückt", lobte Knobloch; auch 
für ihren "super Teamgeist". Die Glückwün-
sche gingen auch an die Trainer Christian 
Armann und Harald Reiß sowie Jugendlei-
ter Christian Richter. Diese bedanken sich 
an dieser Stellte bei David Dobmann vom 
Autowaschpark sowie bei Marcus Dobmann 
von ikuba-Dobmann für die Unterstützung 
beim Kauf der Trainingsanzüge.
Text und Bild: Renate Gradl  E1 Junioren der SV TuS/DJK Grafenwöhr im Rathaus

Verrucht, verrückt und verführerisch wird es 
am Sonntag, 12. Juni, 18 Uhr auf der Natur-
bühne Schönberg. Die Stadt Grafenwöhr hat 
das Ballhausorchester mit seinem Sänger 
Peter Wittmann eingeladen. Die Musiker prä-
sentieren eine Zeitreise in die „wilden Zwan-
ziger“ des 20. Jahrhunderts. „Besser als Max 
Raabe“ sagt die Brecht-Sängerin Gisela May 
über einen ihrer Lieblingsschüler – Peter 
Wittmann. Als gewandter, charmanter Confe-
rencier und Sänger steht er dem Ballhausor-
chester vor und sorgt mit einer kraftvollen und 
variationsreichen Stimme bis hin zum Falsett 
für mitreißende Momente. Das Salonorchester 
entführt den Zuhörer mit gepflegter Eleganz 
und unterkühltem Charme in die schillernde 
Welt des Schlagers und der Chansons der 
Zwanziger Jahre. Mal Stilecht im Frack mal 
im Ferrari-roten Anzug, stets gewürzt mit 
einem Schuss Ironie und Glamour bringen 
Peter Wittmann und sein Ballhausorchester 
unvergessliche Evergreens dar, die einst 
von Zarah Leander, Marlene Dietrich, Hans 
Albers, Gustav Gründgens oder Ernst Busch 
gesungen wurden und vermitteln begeisternd 
das Lebensgefühl dieser bizarren, glamourö-
sen Zeit. Wittmann ist aber auch ein Meister 
des makabren Chansons, so dass auch die 
Freunde des schwarzen Humors stets auf 
ihre Kosten kommen. Ticketinfo unter www.
grafenwoehr.de  oder vor Ort bei den Vorver-
kaufsstellen Sparkasse und Reisewelt.

Babylon am Schönberg
Wilde Nächte mit dem Ballhausorchester

Bild und Bildrechte: Peter Wittmann & das Ballhausorchester
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Der AK Ökumene lädt zum 
Simultankirchenfest am 7. Mai ein:
Unter dem Motto „Ökumene on Tour“ fi ndet am 
7. Mai eine Sternfahrt nach Weiden statt.
Um 14.00 Uhr ist ökumenischer Gottesdienst 
u.a. mit Regionalbischof Klaus Stiegler.
Dazu gibt es Speis und Trank und mehr!
Abfahrt für alle (E-)RadlerInnen die gemeinsam 
fahren wollen ist um 11.00 Uhr an der Michaels-
kirche.
Die Strecke führt ab Hütten auf der Route 5 des 
Simultankirchenradweges über Mantel, Etzen-
richt und Pirk bis zum Max-Reger-Park (ca. 33 
km). Rückfahrt via Schwarzenbach (bis dort 
DB/stündlich oder mit dem Rad). Mehr Infos auf 
unserer Homepage und unter
www.simultankirchenradweg.de

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
01.05. um 10.00 Uhr Gottesdienst 
07.05. um 19.00 Uhr Gottesdienst
(Livestream) 
15.05. um 10.00 Uhr Gottesdienst
22.05. um 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Livestream)
29.05. um 10.00 Uhr Gottesdienst
Altöttingkapelle in Pressath
01.05. um 09.00 Uhr Gottesdienst 
14.05. um 19.00 Uhr Gottesdienst 
29.05. um 09.00 Uhr Gottesdienst
Gottesdienste in den Seniorenheimen
11.05. um 14.00 Uhr in Grafenwöhr
Gottesdienst am 26.05. zu Christi Himmel-
fahrt am kleinen Kulm
Die Kirchengemeinden der Kulmregion laden 
an Christi Himmelfahrt zum gemeinsamen Got-
tesdienst am kleinen Kulm/Neustadt am Kulm 
ein. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Alle 
interessierten (E-)RadlerInnen treff en sich um 
08.15 Uhr an der Michaelskirche in Grafenwöhr. 
Abfahrt in Pressath ist gegen 08.45 Uhr am Ev. 
Gemeindehaus. Streckenlänge Grafenwöhr – 
Kleiner Kulm ca. 20 km.
Die nächsten Touren: 03.07. GD am Rußweiher/
Eschenbach – 24.07. GD Burgruine Waldeck
Aktuelle Informationen über die 
Kirchengemeinde im Netz und auf unseren 
Social-Media-Kanälen: 
www.grafenwoehr-evangelisch.de 

Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummern:
Leitung: Ines Gutt (Tel. 09641/9268793)
Kinderkrippe: 09641/9268794
Kindergartengruppen: 09641/9268795 

Am 30. April lädt die Freiwillige Feuerwehr Gra-
fenwöhr zum Maibaumfest in den Stadtpark 
ein. Um 16 Uhr startet unter der Begleitung der 
Stadtkapelle Grafenwöhr der Festzug vom Post-
amt zum Festplatz. Zum Aufbau haben auch 
Vertreter der Stadt Grafenwöhr sowie der US-
Armee ihre Unterstützung zugesichert. Sobald 
der Maibote steht, fi ndet ein Festbetrieb auf 
den Gelände im Stadtpark statt. Mit zahlreichen 
Grillschmankerl warten die Floriansjünger auf 
ihre Gäste. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt der Alleinunterhalter Manuel Rahm. Die 
Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Maiandachten
Wir laden herzlich zu den Maiandachten ein. Die 
Zeiten entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief und 
der Tageszeitung. 
Florianstag, 04.05.
Am Mittwoch, 04.05. feiern wir um 19.00 Uhr hl. 
Messe zu Ehren des hl. Florian in der St. Josefs-
kirche in Hütten. 
Krankenkommunion
Pfarrer Fenk bringt die Krankenkommunion am 
Donnerstag, 05.05. zu den Kranken in unserer 
Pfarrei. Pfarrvikar Gilbert besucht die Kranken 
am Freitag, 13.05.
Sie werden sich telefonisch bei jedem Einzelnen 
anmelden.
Sommer-Flohmarkt
In diesem Jahr, am Samstag, 07.05., fi ndet 
wieder der beliebte Sommer-Flohmarkt mit Kin-
dersachen von 13.00 – 15.00 Uhr im Jugend-
heim statt. Kuchen wird zum Mitnehmen 
angeboten. 
Ehrenabend für Ehejubilare
Zur Vorabendmesse am Samstag, 14.05. um 
18.00 Uhr laden wir alle Ehepaare zur Mitfeier 
herzlich ein. Alle Ehepaare die in diesem Jahr 
ein besonderes Jubiläum feiern, treff en sich 
nach dem Gottesdienst im Jugendheim zu 
einem gemütlichen Beisammensein.
Bitttage vor Christi Himmelfahrt
Zu den Bittgängen vor Christi Himmelfahrt laden 
wir herzlich ein:
Montag, 23.05., 1. Bitttag: Treff punkt um 18.30 
Uhr am Sudhaus, Bittgang über den Galgen zur 
Annabergkirche, dort hl. Messe
Dienstag, 24.05., 2. Bitttag: Treff punkt um 18.30 
Uhr an der Kirche in Gmünd, Bittgang nach 
Hütten, dort hl. Messe
Mittwoch: 25.05., 3. Bitttag: Treff punkt um 19.00 
Uhr an der Friedenskirche, Bittgang zur Mariä-
Himmelfahrtskirche, dort Vorabendmesse
Erstkommunion
Den Tag der Erstkommunion feiern wir am 
Sonntag, 29.05. in unserer Pfarrei. 21 Kinder 
dürfen wir in der Eucharistiefeier, um 9.30 Uhr in 
der Friedenskirche, willkommen heißen. 
Weitere Hinweise fi nden sie auf unserer 
Internetseite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de
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Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

am Mittwoch, den 11. Mai 2022
um 19:00 Uhr im Hotel Zur Post

Die Einladung zu dieser Jahreshauptver-
sammlung 2022 erfolgt nach § 8 der gül-
tigen Vereinssatzung an alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Heimatvereins.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der satzungsgemäßen  
    Ladung
3. Totenehrung
4. Bericht der Kulturmanagerin 
    Birgit Plößner
5. Bericht des Vorsitzenden 
    Wilhelm Buchfelder
6. Bericht des Kassiers Willi Gottschalk
7. Kassenprüfungsbericht und Entlastung
   des Kassiers
8. Bildung eines Wahlausschusses,
    Neuwahlen.
9. Grußworte Bürgermeister/ev. Stadtverband
10. Wünsche und Anträge
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unse-
rer Jahreshauptversammlung.

Willi Buchfelder
1. Vorsitzender

Heimatverein Grafenwöhr e.V.

Das Mehrgenerationen-
haus hat wieder geöffnet! 
Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch!
Mediensprechstunde
Jeden Donnerstag, von 09:00 – 10:30 Uhr. 
Angebot für Seniorinnen und Senioren. Sie 
haben Fragen zu Ihrem Smartphone, oder 
Ihrem Tablet? Kommen Sie gerne bei mir 
vorbei! Ich nehme mir die Zeit und erkläre 
Ihnen in Ruhe alle Funktionen.
JUZ Grafenwöhr
Jeden Dienstag und Donnerstag, von 16:30 
– 20:00 Uhr. Tischtennis, Kicker,  Musik 
hören, Spiele spielen, Switch, abhängen, 
Filmabend, grillen, Karaoke etc. 
Jeden ersten Dienstag im Monat kochen 
wir miteinander. Jeden letzten Donnerstag 
im Monat fi ndet unser Spieleabend statt. 

Unsere Angebote/Aktionen im Mai: 
Familienfrühstück
Am Freitag, 06.05.22 von 09:00 – 11:00 
Uhr laden KoKi, Neustadt an der Waldnaab 
und das Mehrgenerationenhaus Grafen-
wöhr zum Familienfrühstück ein. Anmel-
dung erwünscht, jedoch kein Muss. 
Hutza-Nachmittag
Am Donnerstag, 12.05.22, startet wieder 
unser Hutza-Nachmittag. Ab 14.30 Uhr 
heißen wir Sie herzlich Willkommen. 
JUZ
Gemeinsames Kochen
Am Dienstag, den 03.05.22, kochen wir 
miteinander. Zur besseren Planung bitte 
ich um Anmeldung unter 0175/8479302. 
Spieleabend
Diesmal bereits am Donnerstag, den 
19.05.22. 
Rückblick Osterferien:
Im April hatten wir eine Woche lang Ferien-
programm für alle Altersstufen. Neben dem 
off enen Treff  und der Osterbastelei veran-

������������
��������������

Bürgersprechstunde
Jeden Dienstag, von 09:00 – 11:00 Uhr. 
Persönliche Beratung. Hilfe beim Ausfüllen 
behördlicher Formulare, Beantragung von 
Betreuung, Schuldenhilfe, Vermittlung von 
Schulungsangeboten und Informationen 
über Arbeitsplatzangebote in und um Gra-
fenwöhr. 
Kaff eeklatsch vor dem Bürgerladen
Termine hierfür fi nden Sie als Aushang im 
Bürgerladen und auf Facebook. Sie haben 
Fragen, Anliegen, oder Beschwerden? 
Kommen Sie gerne vorbei und wir unter-
halten uns über Ihre Anliegen bei Kaff ee 
und Gebäck.
Individuelle Terminvereinbarung
Ist es Ihnen nicht möglich in die Bür-
gersprechstunde zu kommen? Verein-
baren Sie gerne einen Termin mit mir.

DIE SOZIALE STADT
GRAFENWÖHR

Vorträge zum Thema 
„Naturnahe Gärten“ 

Die ILE Region VierStädtedreieck lädt 
alle Interessierten zu den Vorträgen zum 
Thema „Naturnahe Gärten“ von Maria Trei-
ber (Kreisfachberaterin für Gartenkultur und 
Landespfl ege) ein. In diesen erfahren die 
Gartenbesitzer, wie sie einen Beitrag zum 
Erhalt und der Förderung der heimischen 
Tierwelt leisten können. Der erste Vortrag 
fi ndet am 10. Mai 2022 um 18:00 Uhr im 
Kultur- und Militärmuseum in Grafenwöhr 
statt und wird in Zusammenarbeit mit den 
Siedlergemeinschaften St. Wolfgang und 
Rosenhof organisiert. 
Am 12. Mai 2022 wird der Vortrag zusätzlich 
in Trabitz zusammen mit dem LBV ange-
boten. Die Veranstaltung beginnt um 18:00 
Uhr mit der Besichtigung des im Jahr 2021 
erschaff enen Bienenhauses mit Streuobst-
wiese des LBV. Die Erstellung wurde im 
Rahmen des Regionalbudgets von der ILE 
Region VierStädtedreieck gefördert und im 
vergangenen Jahr als bestes eingereichtes 
Projekt gekürt. Im Anschluss an den Besuch 
in der Natur folgt der Vortrag zum Thema 
„Naturnahe Gärten“. Treff punkt und Vor-
tragsort ist das „Alte Sägewerk“ in Trabitz. 
Weitere Informationen unter 
www.ile-region-vierstaedtedreieck.de

stalteten wir eine Pfl anzaktion und siede-
ten Seifen. 
Ich bedanke mich für die zahlreiche Teil-
nahme an den verschiedenen Aktionen!  
Ausblick Pfi ngstferien:
Das Mehrgenerationenhaus Grafenwöhr 
ist in den Pfi ngstferien, vom 13.06.22 – 
17.06.22, geöff net. 
Es wird wieder Angebote zum Thema 
Nachhaltigkeit geben. Konkrete Aktionen, 
mit Datum und Uhrzeit, fi nden Sie in der 
nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers.

Anja Zankl, 
0175/8479302 oder 09641/931953
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Eine Tradition ließen die großen Ministranten 
und Ministrantinnen der Pfarrei Grafenwöhr 
wieder aufleben, nachdem sie zwei Jahre lang 
wegen Corona diese nicht ausüben konnten. 
Sie zelebrierten das Karfreitags-Ratschen 
an zwölf Stationen in Grafenwöhr und Gös-
senreuth und begannen  bei Leonore Böhm. 
Die Kreisheimatpflegerin bedankte sich für 
dieses Glaubenszeugnis bei den Ratschern: 
Johanna Baumann, Tim Halbauer, Andreas 
und Katharina Hößl, Pascal Hofmann, Sophie 
Ließmann, Johannes Pappenberger, Sophia 
Reber, Sophie Rubner, Jannik Schwemmer, 
Fabian Schultes, Felix Walberer, Daniel und 
Milena Wegmann sowie Luisa Wolf.
Ein Blick in die Geschichte zeigt, dass 1727 
für die Pfarrei Grafenwöhr „eine neue große 
Ratschen, so man am Karfreitag braucht“, 
angeschafft wurde. Da der Wagner Trott-
mann „ein Rädl an die Ratsche gemacht hat“, 
war es eine Karrenratsche. Der Schmied „hat 
ein solches Rädl beschlagen und mit eise-
renen Ringen gefast“. Dafür bekamen beide 
Handwerker je 12 Kreuzer.
Zum grünen Donnerstag 1840 schreibt der Herr 
Pfarrer, dass um 9.00 Uhr das Hochamt statt-
findet, wobei die Glocken absterben. Am Kar-
samstag wird um halb 10 Uhr das Amt gehalten, 
wobei „die Glocken wieder aufstehen.“
Vor 1950 machten sich die großen Ministran-
ten das Ratschengehen einfach: Sie fuhren 
von oben nach unten mit Stecken die hölzer-
nen Quersprossen in der Glockenstube der 
damaligen Pfarrkirche entlang. „Des hout uns 
immer viel Spaß gmacht“, so Georg Bräuti-
gam und Georg Brunner.
Eine zeitnahe Feststellung lautet für das Jahr 
1981 „dass beim raschen Drehen der Rat-
sche ein Lärm entsteht, der an Trommel- oder 
Maschinengewehrfeuer erinnert.“ (Moser, 
Bräuche und Feste im christlichen Jahres-
lauf, Graz 1993, Seite 208).
Die neue große Ratsche ist eine Kasten-
ratsche. Der Resonanzkasten wurde von 
Schreiner Michl Albersdöfer aus Eschen-
bach gefertigt. Die übrigen Arbeiten erledigte 
Drechslermeister Franz Thurn, ebenfalls von 
Eschenbach. Er hatte noch nie eine Ratsche 
gefertigt. Die Arbeit machte ihm viel Kopf-
zerbrechen, aber auch viel Freude. Mit Hilfe 

Karfreitag-Ratschen

eines Fotos der im Oberviechtacher Heimat-
museum  befindlichen Kastenratsche machte 
sich Franz Thurn an die Arbeit. Die Ratsche 
besteht aus den fünf Holzarten: Ahorn, 
Esche, Linde, Kiefer und Fichte.
Ob in Grafenwöhr auch folgender Spruch 
vorgetragen wurde, ist nicht belegt: „Wir rat-
schen, wir ratschen den Englischen Gruß, 
den jeder katholische Christ beten muss. Fallt 
nieder, fallt nieder, auf eure Knie! Betet drei 
Vater unser und drei Ave Marie“.  Beim Rat-
schenumzug war auch inbegriffen, dass sie 
das Trinkgeld für ihren liturgischen Dienst das 
Jahr über einholen durften.

Von Leonore Böhm

 

 Einladung zur  
Jahreshauptversammlung der 

SG Falkenhorst 
Hütten 

 
 

 
 

Zu der am Samstag, 
den 07.05.2022, stattfindenden 

Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus Schönberger in Hütten, 

laden wir alle Mitglieder hiermit 
frist- und termingerecht ein. 

 
Beginn: 20:00 Uhr 

 
 
 
Tagesordnung: 

 
 

1.    Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken 
2.   Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten  

 Jahreshauptversammlung 
3.   Jahresbericht des 2. Schützenmeisters  
4.   Kassenbericht  
5.  Bericht der Kassenprüfung und Entlastung des Kassiers 
6.   Jahresberichte des Sportleiters, der Damenleiterin und des 

 Jugendleiters 
7.      Wünsche und Anträge 
8.      Sonstiges 

 
Anträge müssen mindestens zwei Tage vor der Versammlung beim 1. Schützenmeister 

eingereicht werden. 

Einladung zur   
Jahreshauptversammlung

 
Zu der am Samstag, den 07.05.2022, stattfin-
denden Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Schönberger in Hütten, laden wir alle Mitglieder 
hiermit frist- und termingerecht ein. 
Beginn: 20:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls 
 der letzten Jahreshauptversammlung
3. Jahresbericht des 2. Schützenmeisters
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfung und Entlastung 
 des Kassiers
6. Jahresberichte des Sportleiters, der Damen- 
 leiterin und des Jugendleiters
7. Wünsche und Anträge
8. Sonstiges
Anträge müssen mindestens zwei Tage vor der 
Versammlung beim 1. Schützenmeister einge-
reicht werden.

Seniorenfahrt 2022
Wir laden zur ersten Seniorenfahrt 2022 herz-
lich ein. Am 18. 05.2022 ist unser Ziel Boden-
mais. Eine Besichtigung des Silberbergwerkes 
ist geplant. Auffahrt mit dem Sessellift, Besich-
tigung des Bergwerkes danach Einkehr in die 
Silberbergschenke zum Mittagessen. Der Nach-
mittag steht in Bodenmais zur freien Verfügung.
Abfahrt ist um 8.00 Uhr bei der Firma Göttel 
sowie an den bekannten Haltestellen. Anmel-
dung bei Frau Haupt, Tel. 3148

Wallfahrt nach Altötting
Für die Wallfahrt nach Altötting, am Donnerstag, 
den 26.05.2022 (Christi Himmelfahrt) ergeht 
herzliche Einladung. Abfahrt um 06.00 Uhr an 
den Haltestellen Göttel, Gmünd und Hütten. 
Rückfahrt gegen 14.30 Uhr.
Anmeldung bei Frau Haupt, Tel. 3148

Ortshauptversammlung  
mit Delegiertenwahl

Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten 
zur Landtags- und Bezirkstagswahl 2023 in die 
Delegiertenversammlung im Stimmkreis
am 22. Mai 2022 
um 19.00 Uhr im Sportpark
(Einladungen werden an die Mitglieder ver-
schickt)

Johanni-Dämmerschoppen
Der Johanni-Dämmerschoppen ist im Kalender 
für den 24.06. angekündigt.
Neuer Termin:
5. Juli 18.00 Uhr Biergarten beim Stich´n mit 
Ehrungen

Die großen Ministranten und Ministrantinnen durften endlich wieder Spaß haben 
beim Ratschen. Bild: privat
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An den Bächen und Flüssen rund um Gra-
fenwöhr findet man zahlreiche einstige 
Hammerwerke und Mühlen, welche die 
Energie des Wassers nutzten. Auf einer 
Radtour am 21. Mai auf dem neuen The-
menradweg „Hämmer und Mühlen“ der 
Stadt Grafenwöhr begegnen die Teilnehmer 
mit dem Hammerwesen einem alten Wirt-
schaftszweig, der die ganze Region Jahr-
hunderte lang prägte. Stationen sind auch 
Mühlen, die seit jeher wichtig für das Grund-
nahrungsmittel Brot waren. Verschwun-
dene Anwesen wie die Schaumbachmühle 
oder die Nagelschmiede, aber auch die 
eindrucksvollen Hammerschlösser Hütten 
und Gmünd werden auf der Radtour unter 
Leitung von Kulturmanagerin Birgit Plößner 
erkundet.  Der Radweg wurde 2021 von der 
ILE Region VierStädtedreieck im Rahmen 
des Regionalbudgets gefördert und wartet 
an insgesamt zehn Stationen mit Infotafeln 
zur Geschichte der einstigen Betriebsstätten 
auf. Ein eigenes Rad und Verpflegung sind 
mitzubringen, die Teilnahme ist kostenlos. 

Alte Hammerwerke und Mühlen per Rad erkunden
Am 21. Mai 2022 um 13:00 Uhr

Anmeldung erforderlich unter Tel. 09641-
8501 oder bploessner@grafenwoehr.de.  
Treffpunkt ist um 13 Uhr am Parkplatz am 
Thumbach in der Unteren Torstraße in Gra-
fenwöhr.

www.grafenwoehr.de
Bild: Radler an der Haidenaab
Bildrechte: Tourismuszentrum  
Oberpfälzer Wald

Endlich wieder ein Frühjahrskonzert, dane-
ben öffentliche Vorspiele und Informations-
veranstaltungen! Nach der weitgehenden 
Aufhebung der Corona-Beschränkungen 
wird das pulsierende musikalische Leben 
der Musikschule VierStädtedreieck wieder 
öffentlich sichtbar.
Auch während der Einschränkungen der letz-
ten Monate haben die Ensembles durchgän-
gig geprobt, teilweise ausgelagert in größere 
externe Räumlichkeiten wegen der notwendi-
gen großen Abstände.
Mit dem ersten Frühjahrskonzert seit 2019 
gibt es nun auch wieder ein Ziel, auf das alle 
zusteuern.
Am Samstag, 14.Mai findet es um 19:30 
Uhr im Saal des Jugendheimes in Grafen-
wöhr statt.
Besonders groß ist die Vorfreude beim Blas-
orchester und dem Nachwuchsorchester. 
Diese beiden Ensembles haben sich bereits 
bei einem Probenwochenende in der Alten 
Säge in Trabitz intensiv auf den Auftritt vor-
bereitet. Trotz der schwierigen Coronajahre 
konnten Nachwuchsbläser in das Orchester 
integriert werden. Neben vielen Stunden 
engagierter Proben wurde die Gemeinschaft 
beim Bowling in Weiden und beim Pizzaes-
sen gepflegt. Finanziert wurde das Wochen-
ende vom Förderverein Pressath/Grafenwöhr 
der Musikschule.
Auch Streichorchester, Nachwuchsstreichor-
chester und Gitarrenensemble bereiten sich 
intensiv vor und sind heiß auf das Konzert. 

Musikschule: Frühjahrskonzert im Jugendheim
Am Samstag, 14. Mai 2022 um 19:30 Uhr

Garniert wird es mit einigen Solobeiträgen 
begabter Musikschüler.
Bereits am 31. März fand das erste gemein-
same Vorspiel im Gemeindezentrum in 
Speinshart statt. Weitere Vorspiele sind 
schon geplant, u.a. am 29.April im Pfarrheim 
Kirchenthumbach und am 16. Mai in der Alten 
Säge in Trabitz geplant, jeweils um 18:30 Uhr.
Es laufen auch die Vorbereitungen für das 
nächste Schuljahr an:
Am 21.Mai findet von 14:00 – 17:00 Uhr ein 
Informationstag im ehemaligen Vermes-
sungsamt in Eschenbach statt, am 25.Juni 

von 10:00 – 12:00 Uhr folgt ein weiterer in 
Pressath. An diesen Tagen können Interes-
senten die Instrumente ausprobieren und 
die Lehrkräfte der Musikschule kennenler-
nen. Unterrichtsorte der Schule sind aktuell 
Pressath, Eschenbach, Grafenwöhr und mit 
Teilangeboten Kirchenthumbach und Speins-
hart.
Wer sich über Unterrichtsangebot und 
Gebühren näher informieren möchte, wird 
auf der Homepage der Schule fündig (www.
musikschule-vierstaedtedreieck.de)

Zum Frühjahrskonzert lädt die Musikschule VierStädtedreieck am 14. Mai ins 
Jugendheim. Beim Probenwochenende (Bild) bereitete Rene Bauer das Blasorche-
ster intensiv vor. Bild: privat
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Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 20. Mai 2022
 für Anzeigen 24. Mai 2022
Nächster Erscheinungstag:
 01. Juni 2022

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
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Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
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Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
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e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

A = Altstadt-Apotheke, Pressath
B = Stadt-Apotheke, Eschenbach
C = Stadt-Apotheke, Grafenwöhr
D = St. Georgs-Apotheke, Pressath
E = Apotheke Schug, Eschenbach
F = Bereitschaft einer Apotheke in Kemnath
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Zu vermieten 
 In Grafenwöhr ab 15. Mai 
 Büro- oder Ladenfläche, 35qm
Tel: 0172/9305286

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Jahreshauptversammlung
am 15.5. 2022 um 14 Uhr im Nebenzimmer 
des Schützenheimes in Grafenwöhr. 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Bericht des 1. Vorsitzenden 
5. Bericht des Kassiers 
6. Bericht der Schriftführerin 

guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
	 Pflege

·	 Kurzzeitpflege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 

 
Stellenausschreibung 

 
Die Stadt Grafenwöhr sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt unbefristet eine/n 
 

 
Mitarbeiter des Bauhofs (m/w/d) 

 
 

vorwiegend für alle Aufgabenstellungen in der Grünanlagenpflege 
und -gestaltung. 

 
Wenn Sie interessiert sind, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
 
Die vollständige Stellenausschreibung mit näheren Informationen über die 
Beschäftigung und Voraussetzungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Grafenwöhr unter www.grafenwoehr.de. 
 

7. Bericht des Kassenprüfers
8. Aussprache zu dem Berichten
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Bildung einer Wahl- und Zählkommision
11. Neuwahlen der Vorstandschaft 
11.1 Wahl 1. Vorsitzende/-r
11.2 Wahl stellv. Vorsitzende/-r
11.3  Wahl Kassierer/-in
11.4 Wahl Schriftführer/-in
11.5 Wahl Seniorenbeauftragte/-r  Ü 60
11.6 Wahl Sozialmediabeauftragte/-r
11.7 Wahl Jugendbeauftragte/-r
11.8 Wahl Integrationsbeauftragte/-r
11.9 Wahl Organisationsleiter/-in
11.10 Beschluss über Anzahl der Beisitzer/-in
11.11 Wahl Beisitzer/-in
12. Wahl Revisoren/-in
13. Delegiertenwahlen
13.1 Delegierte/-r und Ersatzdelegierte/-r  zur 
 Kreiskonferenz
13.2 Delegierte/-r und Ersatzdelegierte/-r 
  zum Unterbezirksparteitag
13.3 Delegierte/-r und Ersatzdelegierte/-r    
 zur Stimmkreiskonferenz  zur Landtags-  
 und Bezirkswahl 2023
14. Grußwort
15. Wünsche und Anträge
16. Schlusswort
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Beim Flugplatz 6 // 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/92 43 05 // Fax. 09641/92 43 51
        ikuba.dobmann@t-online.de
              www.ikuba-dobmann.com

Geld vom Staat
bei Austausch Ihrer 
alten Haustür gegen

RC-2 geprüfte
Haustüren

Wir übernehmen für 
Sie Antragstellung

und Abwicklung

Wir beraten Sie 
unverbindlich !              www.ikuba-dobmann.com unverbindlich !

Wir gedenken unserem Ehrenmitglied 
Werner Drescher!

Der Segelfl ugverein Grafenwöhr trauert um sein Ehrenmitglied 
Werner Drescher aus Grafenwöhr. Werner Drescher ist am 
Ostersamstag, 16.April 2022, im Alter von 79 Jahren nach län-
gerer schwerer Erkrankung im Klinikum in Weiden verstorben. 

In den Fliegerkreisen, vor allem überregional, ist Werner Dre-
scher meist nur als „Xaver“ bekannt. 

Werner Drescher trat am 1.3.1971 als aktives Mitglied und Flug-
schüler in den Segelfl ugverein ein. In über fünf Jahrzehnten 
war er aktives Mitglied und Pilot, Fluglehrer und Ausbildungslei-
ter, Segelfl ug Wettbewerbsteilnehmer, Vorstandsmitglied. Vor 
allem war Werner Drescher aber als äußerst versierter Hand-
werker ein Glücksfall für die Flugsportler. 

Viele der aktuellen Piloten haben bei dem erfahrenen Flugleh-
rer das Segel- und Motorsegelfl iegen erlernt. Seine ehrenamtlichen verschiedensten Aktivitäten waren in allen Bereichen der 
Vereinsarbeit immer vorbildlich. Er hat die Vereinsfl ugzeuge nicht nur zuverlässig gewartet, repariert, sondern vor allem bei Bedarf 
auch perfekt grundüberholt. Dies hat dem Segelfl ugverein sehr viel Geld gespart. Seine wesentliche Mitarbeit beim Bau der beiden 
Flugzeughallen erst in Vilseck und später dann in Erbendorf muss besonders erwähnt und gewürdigt werden. 

Mit dem Umzug des Grafenwöhrer Segelfl ugvereines vom Militärfl ugplatz bei Vilseck zum neuen Heimatfl ugplatz der Flugsportler 
in Erbendorf in den 80iger Jahren wurde der „Xaver“ auch aktives Mitglied beim Aero Club Erbendorf. Für die hier entstandene 
Flugsportgemeinschaft Steinwald war Werner Drescher immer ein wichtiger Akteur bei allen gemeinsamen fl ugsportlichen Aktivi-
täten.

Mit dem Bau seines „Kitfoxes“ konnte Werner Drescher aber seinen Traum vom eigenen Flugzeug verwirklichen. Der Erstfl ug 
dieses Motorfl ugzeuges fand im Jahr 2000 statt, nach 5 Jahren Projektzeit bei ca. 3000 Stunden Bauzeit in der Freizeit. Die „OUV“ 
(Oskar Ursinius Vereinigung, die Vereinigung der Eigenfl ugzeugbauer) hat diesen Eigenbau für eine besonders perfekte Bauaus-
führung prämiert.

Werner Drescher hat sich um den Flugsport in Grafenwöhr und Erbendorf, aber auch überregional, sehr verdient gemacht! Seine 
Verdienste als ehrenamtlicher Funktionär im Flugsport wurden mit zahlreichen besonderen Ehrungen auf der Verbands- und Ver-
einsebene bereits mehrfach zum Ausdruck gebracht!

Die Flugsportgemeinschaft Steinwald hat mit Werner Drescher einen besonderen Menschen, einen Freund und ein Vorbild ver-
loren. Seinen kompetenten Rat, die sachliche Kritik aber auch seine lobenden Worte zur rechten Zeit werden wir sehr vermissen. 
Alle die Werner Drescher gekannt haben wissen, welche großartige Persönlichkeit wir verloren haben. 

Die Flugsportgemeinschaft Steinwald wird dem verdienten Mitglied und Fliegerkameraden Werner Drescher für seine großartigen 
Verdienste immer dankbar sein und ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Segelfl ugverein Grafenwöhr, Gerhard Döhrling, 1. Vorsitzender
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In ewiger Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem geliebten 
Ehemann

Raimund Pfänder
* 01.11.1957   † 05.04.2022

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme ein herzliches „Vergelt‘s Gott!“

Grafenwöhr, Kemnath   In Liebe:
      Deine Ehefrau Manuela
      Im Namen aller
      Angehörigen

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen, 
ist doch voll Trauer unser Herz. 
Zuschaun und nicht helfen können, 
war unser allergrößter Schmerz.

Wer ihn gekannt hat weiß, wen wir 
verloren haben.

Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“
allen, die unserer geliebten Mutter, Oma und Uroma im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten,
sie auf ihrem letzten Weg begleitet und ihr durch Wort, Schrift und Gebet die letzte Ehre erwiesen haben.

Unser besonderer Dank gilt:

H.H. Pfarrer Daniel Fenk für die Spendung der Krankenkommunion und der Krankensalbung sowie für
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, der feierlichen Beisetzung und die trostreichen Worte
H.H. Pfarrvikar Dr. Gilbert Mburu Kabira für die Spendung der Kankenkommunion
dem Organisten für die musikalische Umrahmung
Frau Maria Zitzmann für das Beten des Sterberosenkranzes
der Gemeinschaftspraxis Dr. Schultes / Dr. Tilgener für die gute jahrelange hausärztliche Betreuung
Fr. Hildegard Haupt für die liebevolle Sterbebegleitung
dem P� egedienst Sonnenschein und der Caritas Sozialstation
dem Bestattungsinstitut Schmitz
allen, die unsere Mutter, Oma und Uroma während ihrer Krankheit mit ihrem Besuch erfreut haben.
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten, die mit uns den Rosenkranz gebetet und unsere
liebe Verstorbene auf Ihrem letzten Weg begleitet haben.

Grafenwöhr, im April 2022 In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder mit Familien

-

-
-
-
-
-
-
-
-
-

Rita Waletzko
geb. Haller

   † 29.03.2022

„Vergelts Gott“
Es war eine große Freude für uns, dass wir so zahlreiche Gratulationen zur

Goldenen Hochzeit
erhalten haben. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken, 

besonders bei unserer Familie, den Freunden und bei Bürgermeister Edgar Knobloch.

Elisabeth und Alfons Völkl 
Hütten, im April 2022
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WIR ZIEHEN UM! 

 
 

Ab Montag, den 

 30. Mai 2022  
finden Sie uns in unseren 

neuen, modernen 
Praxisräumen  

 in der Vilsecker Straße 2,  
neben dem Postamt Grafenwöhr. 

Bei der PS-Sparen-
Sonderaktion am 
02.06.2022 warten
auf Sie: 
12 x „Renault Twingo Electric“

Etwas Gutes 
tun, für sich 
und andere.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Jedes 25. Los gewinnt. 
Die Gewinnwahrscheinlichkeit 
für 1 Renault Twingo Electric 
liegt bei  1 : 230.000. Wenn Sie 
bereits PS-Sparer sind oder bis 
zum 30.05.2022 PS-Lose kaufen, 
nehmen Sie automatisch an der 
Sonderauslosung teil. 
vspk-neustadt.de

S
Vereinigte Sparkassen
 Eschenbach i.d.OPf. Neustadt a.d.Waldnaab Vohenstrauß




